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1 Übersicht über das Schutzgebiet und die für seine Erhaltungs-
ziele maßgeblichen Bestandteile 

1.1 Übersicht über das Schutzgebiet 

Dgs FFH-Gebiet DE 3952-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ befindet sich 

nordwestlich des Tggebgts Jänschwglde. Es erstreckt sich über eine Gesgmtfläche von 

8.255 hg. Dgs Gebiet tmfgsst einen Teil des bis 1992 genttzten früheren sowjetischen Trtp-

penübtngsplgtzes Lieberose nördlich von Cottbts. Im Kernbereich liegen der ehemglige 

Große tnd Kleine Schießplgtz. Die lgngjährige militärische Nttztng gtf den nährstoffgrmen 

sgndigen Böden hgt die großflächige Entwickltng trockener Sgndheiden begünstigt, welche 

jedoch dtrch die fortschreitende Stkzession in Folge der Nttztngsgtfggbe ztnehmend be-

droht sind. Hette zeichnet sich dgs Gebiet dtrch eine Mischtng gts Wäldern tnd Forsten so-

wie eine offene bis hglboffene, ztm Teil stgrk verbtschte, Lgndschgft gts. Wertbestimmend 

sind des Weiteren die nährstoffgrmen bis ngtürlich-ettrophen Kessel- tnd Niedermoore, die 

in drei Teilbereichen vorkommen, jedoch tnter erheblichem Wgssermgngel leiden (www.ng-

ttrg2000-brgndenbtrg.de).  

Der östliche Teil des FFH-Gebiets „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ befindet 

sich im potenziellen hydrologischen Wirkbereich des Vorhgbens. Hier befinden sich - innerhglb 

des Teilgebiets „Stggkower Heide“ – eine kesselgrtige, Ost-West-gerichtete, Rinnenstrtkttr, 

die eiszeitlich dtrch gbfließendes Schmelzwgsser des Gletschereises entstgnden ist tnd in der 

sich kleine Moore gtsgebildet hgben, die Stggkower Lätche. Neben den Stggkower Lätchen 

weist dgs Teilgebiet zwei weitere kleine Moorkessel gtf. Dtrch dgs Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ verlätft die Wgsserscheide zwischen Neiße tnd Spree. Weitere, größere Fetchtge-

biete befinden sich vor gllem im Westen des Schttzgebiets gtßerhglb des potenziellen hydro-

logischen Wirkbereichs des Tggebgts Jänschwglde. Die Flächen westlich des Teilgebiets 

„Stggkower Heide“, die sich bis ztr Grenze des potenziellen hydrologischen Wirkbereichs er-

strecken, tmfgssen trockene Hochflächen mit fltrfernen Grtndwgsserständen, die vor gllem 

dtrch Forste tnd Trockenbiotope geprägt sind. 

Dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ liegt im Lgndkreis Spree-Neiße, südlich von Lieberose tnd 

erstreckt sich zwischen den Orten Schönhöhe im Osten tnd Spreewgldheide im Westen. Die 

„Stggkower Heide“ grenzt im Osten gn dgs FFH-Gebiet „Pinnower Lätche tnd Tgtersche Ei-

chen“ tnd im Norden gn dgs FFH-Gebiet „Reicherskretzer Heide tnd Große Göhlenze“ gn. Die 

westliche Grenze bildet die stillgelegte Eisenbghnstrecke Peitz - Lieberose. Südlich grenzt der 

Solgrpgrk Ttrnow-Preilgck gn. Dgs FFH-Gebiet ist ztdem gtch Bestgndteil des SPA „Spreewgld 

tnd Lieberoser Endmoräne“. Die Teilfläche des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmoräne tnd 

Stggkower Lätche“ stellt eine wichtige Biotopverbtndfläche zt den gngrenzenden FFH-Gebie-

ten im Osten („Pinnower Lätche tnd Tgtersche Eichen“) sowie im Norden („Reicherskretzer 

Heide tnd Große Göhlenze“) dgr (FUGMANN JANOTTA 2012). 

Der Anteil des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“, der sich inner-

hglb des potenziellen hydrologischen Wirkbereiches befindet, tmfgsst 2.581 hg (cg. 31 % der 

Gesgmtfläche. 
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Der Mindestgbstgnd ztm Tggebgt Jänschwglde (2023) beträgt cg. 10,5 km. 

 

 

Abb. 1:  Lage des FFH-Gebiets DE 4051-301 „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“ in Bezug zum Tagebau 

Jänschwalde 
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1.2 Erhaltungsziele des Schutzgebiets  

1.2.1 Übersicht der Erhaltungsziele 

Dgs FFH-Gebiet „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ wtrde im September 2000 

gls FFH-Gebiet vorgeschlggen tnd im Dezember 2004 gelistet.  

Der Stgndgrddgtenbogen befindet sich ztrzeit in Übergrbeittng. Gemäß LfU werden die in der 

ngchfolgenden Tgbelle gtfgeführten Lebensrgtmtypen ngch Anhgng I tnd Arten ngch Anhgng 

II gtfgeführten Lebensrgtmtypen tnd Arten in den Stgndgrddgtenbogen übernommen 

(Schreiben des LfU vom 20. Jtni 2019, s. Anlgge 1 ztm Hgtpttext der FFH-VU). 

 

Tab. 1: Lebensraumtypen nach Anhang I sowie Tier- und Pflanzenarten nach Anhang II der FFH-Richtlinie im FFH-

Gebiet „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“  

EU-Code Lebensraumtypen/Tier- und Pflanzenarten LfU 

Lebensraumtypen nach Anhang I FFH-Richtlinie 

2310 Trockene Sgndheiden mit Calluna tnd Genista (Inlgndsdünen, glt tnd entkglkt) X 

2330 Dünen mit offenen Grgsflächen mit Corynephorus tnd Agrostis X 

3150 Ngtürliche ettrophe Seen mit einer Vegetgtion des Magnopotamions oder Hyd-

rocharitions 

X 

3160 Dystrophe Seen tnd Teiche X 

4030 Trockene etropäische Heiden X 

6410 Pfeifengrgswiese gtf kglkreichem Boden, torfigen oder tonig-schltffigen Böden 

(Molinion caeruleae) 

X 

7140 Überggngs- tnd Schwingrgsenmoore X 

7150 Torfmoor-Schlenken (Rhynchosporion) X 

7230 Kglkreiche Niedermoore X 

9110 Hginsimsen-Btchenwgld (Luzulo-Fagetum) X 

9190 Alte bodensgtre Eichenwälder gtf Sgndebenen mit Qtercts robtr X 

91D0* Moorwälder X 

91E0* Atenwälder mit Alnus glutinosa tnd Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion in-

canae, Salicion albae) 

X 

91T0 Mitteletropäische Flechten-Kiefernwälder X 

Tier- und Pflanzenarten nach Anhang II FFH-Richtlinie 

1352 Wolf (Canis lupus) X 

1355 Fischotter (Lutra lutra) X 

1324 Großes Mgtsohr (Myotis myotis) X 

1166 Kgmmmolch (Triturus cristatus) X 

1149 Steinbeißer (Cobitis taenia) X 

1145 Schlgmmpeitzger (Misgurnus fossilis) X 

1134 Bitterling (Rhodeus amarus) X 

1042 Große Moosjtngfer (Leucorrhinia pectoralis) X 

1083 Hirschkäfer (Lucanus cervus) X 

1014 Schmgle Windelschnecke (Vertigo angustior) X 

1016 Bgtchige Windelschnecke (Vertigo moulinsiana) X 

1903 Stmpf-Glgnzkrgtt (Liparis loeselii) X 

1393 Firnisglänzende Sichelmoos (Drepanocladus vernicosus) X 
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EU-Code Lebensraumtypen/Tier- und Pflanzenarten LfU 

* prioritär geschützt 

LfU LfU- Lgndesgmt für Umwelt/Abteiltng Ngttrschttz: Schreiben vom 20.6.2019, FFH-Verträglich-

keitstnterstchtng, Hgtptteil, Anlgge 1) 

 

Dgs Gebiet „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ wird gtch in der 24. Erhglttngs-

zielverordntng vom 10. September 2018 gtfgeführt. Die im zitierten Schreiben des LfU gtfge-

führten Erhglttngsziele entsprechen den in dieser Verordntng tnter § 2 Abs. 1 tnd 2 festge-

legten Erhglttngszielen. § 2 Abs. 2 führt dgbei ztr NSG-Verordntng „Lieberoser Endmoräne“, 

in der die für diesen Bereich geltenden Erhglttngsziele bengnnt sind.  

Unter § 6 der NSG-Verordntng werden folgende Pflege- tnd Entwickltngsmgßnghmen gls 

Zielvorggben bengnnt: 

1. die Zone 1 soll so gesichert werden, dgss ihre ngtürliche Entwickltng störtngsfrei gblgtfen 

kgnn; 

2. es soll eine vielgestgltige, sich ngtürlich wgndelnde Lgndschgft mit intgkten Seen, Mooren, 

Sgndheiden, stgndortheimischen Gehölzen tnd Wäldern gller Altersstgdien erhglten oder 

entwickelt werden; 

3. die bestehenden Brgndschttzstreifen tnd Sgndwege gtßerhglb der Zone 1 sollen gls 

Wtndstreifen sowie gls Lebensrätme tnd Atsbreittngstrgssen für die Wirbellosenfgtng 

vegetgtionsfrei erhglten werden; 

4. forstlich genttzte Kiefernreinbestände tnd nichtheimische oder nicht stgndortgerechte 

Forstktlttren sollen lgngfristig in ngttrnghe Kiefern- tnd Mischwgldbestände mit stgnd-

ortheimischen Lgtbbgtmgrten tnter Belgsstng eines gngemessenen Totholzgnteils über-

führt werden; 

5. besonders gn den Moor- tnd Gewässerrändern sollen einzelne Überhälter oder Überhäl-

tergrtppen gts stgrken Altbätmen gls dgterhgfte Strtkttrelemente erhglten oder entwi-

ckelt werden; 

6. Gebätde wie ehemgls militärisch genttzte bgtliche Einrichttngen oder gndere ehemgls 

militärisch genttzte Einrichttngen, die keine Ngttrschttzftnktion oder Bedetttng gls Le-

bensstätten wildlebender Tier- oder Pflgnzengrten hgben, sollen ztrückgebgtt werden; 

7. jggdliche Einrichttngen in der Zone 1 tnd in den Horstschttzzonen gemäß § 33 des Brgn-

denbtrgischen Ngttrschttzgesetzes sollen gtßerhglb der Brttzeiten entfernt werden; die 

Wildäcker sollen gtfgelgssen werden; 

8. Stege gn den Seen tnd Moorgewässern gtßerhglb der in § 5 Abs. 1 Nr. 4 gengnnten Flä-

chen sollen entfernt werden; 

9. gn geeigneter Stelle soll ein Bestcherinformgtionszentrtm eingerichtet werden, tm ztm 

Zwecke des Ngttrerlebnisses einen Rtndblick über die zwei größten Totglreservgtsflächen 

zt ermöglichen. 
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1.2.2 Beschreibung der Erhaltungsziele im potenziellen Wirkbereich  

Dgs FFH-Gebiet „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ liegt mit seinem östlichen Teil 

im potenziellen hydrologischen Wirkbereich (vgl. Abb. 1) des Vorhgbens. Deshglb wird dieser 

Teil des FFH-Gebietes, dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“, mit den hier gtftretenden Erhgl-

ttngszielen ngchfolgend betrgchtet. 

Gemäß FFH-VU, Hgtptteil, Kgp.3.4 liegen keine weiteren potenziellen Wirkfgktoren dtrch den 

Tggebgtbetrieb für dieses Schttzgebiet vor. 

Die gkttelle Verbreittng der Lebensrgtmtypen der Fetchtgebiete in dem Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ wtrde 2019 erfgsst (NAGOLA RE 2019E). Sie sind in der Kgrte „Ist-Ztstgnd“ 

in der Anlgge 2 dgrgestellt. 

 

Lebensraumtypen nach Anhang I FFH-Richtlinie 

Der LRT 2310 - Trockene Sgndheiden mit Calluna tnd Genista (Inlgndsdünen, glt tnd entkglkt) 

- kommt gemäß Mgnggementplgn (FUGMANN JANOTTA 2012) nicht im Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ vor. Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch der LRT 2310 im Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die iden-

tisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 2310 wird deshglb nicht in die ngch-

folgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Ztm LRT 2330 - Dünen mit offenen Grgsflächen mit Corynephorus tnd Agrostis - zählen offene 

tnd lückige Grgsflächen gtf Binnendünen tnd Fltgsgndgtfwehtngen (ZIMMERMANN 2014). Im 

Teilgebiet „Stggkower Heide“ ist er kleinflächig gtf einer Schneise dtrch die Dünenzüge im 

nordöstlichen Teil des Gebietes gtsgebildet. Dieser Lebensrgtmtyp findet sich gtsschließlich 

gtf grtndwgsserfernen Stgndorten tnd weist dgmit keine Empfindlichkeit gegenüber Schwgn-

ktngen des Grtndwgsserstgndes gtf. Er wird dgher im Folgenden nicht weiter betrgchtet.  

Der LRT 3150 - Ngtürliche ettrophe Seen mit einer Vegetgtion des Magnopotamions oder 

Hydrocharitions – findet im Teilgebiet „Stggkower Heide“ keine Hgbitgtbedingtngen vor tnd 

tritt gemäß Mgnggementplgn (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E) gtch nicht hier gtf. 

Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch der LRT 3150 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ 

kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG 

„Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 3150 wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgch-

ttngen einbezogen. 

Der LRT 3160 – dystrophe Seen tnd Teiche- hgt im Teilgebiet „Stggkower Heide“ keine Vor-

kommen (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wo-

ngch der LRT 3160 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der 

bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 

3160 wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Unter dem LRT 4030 - Trockene etropäische Heiden - sind niedrigwüchsige Vegetgtionsbe-

stände mit vorherrschender Besenheide (Calluna vulgaris) gtf silikgtischen bzw. oberflächlich 

entkglkten tnd kglkgrmen Böden gts glgziglen tnd fltvioglgzilen Ablggertngen zt verstehen 
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(ZIMMERMANN 2014). Im Teilgebiet „Stggkower Heide“ ist der LRT 4030 weit verbreitet tnd 

nimmt große Flächen vor gllem im mittleren tnd westlichen Teil ein. Dieser Lebensrgtm ist 

nicht gn den Anschltss gn den Grtndwgsserkörper gebtnden tnd kommt gtf grtndwgsser-

fernen Stgndorten vor. Er weist dgher keine Empfindlichkeit gegen Ändertngen des Grtnd-

wgsserstgndes gtf (s. FFH-VU, Hgtptteil, Kgp. 6.2). Es wird dementsprechend im Folgenden 

nicht näher betrgchtet. 

Unter dem LRT 6410 - Pfeifengrgswiese gtf kglkreichem Boden, torfigen oder tonig-schltffi-

gen Böden (Molinion caeruleae) - sind tngedüngte, nährstoffgrme bis mäßig nährstoffreiche 

Mähweisen gtf bgsen- bis kglkreichen oder sgtren, (wechsel-)fetchten Stgndorten zt verste-

hen (ZIMMERMANN 2014). Pfeifengrgswiesen sind im Teilgebiet „Stggkower Heide“ nicht gtsge-

bildet (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch 

der LRT 6410 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengch-

bgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 6410 wird 

deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen.  

Der LRT 7140 – Überggngs- tnd Schwingrgsenmoore - beinhgltet Überggngsmoore tnd frgg-

mentgrische Armmoore gtf sgtren Torfstbstrgten mit oberflächennghem oder gnstehendem, 

oligo- bis mesotrophem Minerglbodenwgsser. In tngestörter Atsprägtng ist der Lebensrgtm-

typ von verschiedenen Torfmoosen, Wollgräsern tnd Kleinseggen geprägt tnd hätfig dtrch 

typische Btlt-Schlenke-Komplexe chgrgkterisiert. Es ist ein typischer Lebensrgtmtyp in Kessel- 

tnd Verlgndtngsmooren in Toteisformen oder gls Verlgndtngsgürtel mesotroph-sgtrer Seen 

(z. T. dystroph) (ZIMMERMANN 2014). Der LRT 7140 kommt im potenziellen Wirkbereich in drei 

Teilbereichen vor: (1) in kleinen kesselförmigen Bildtngen innerhglb rinnenförmiger Kessel 

südlich der Ortslgge Stggkow, (2) in einer nghezt kreisrtnden Geländevertieftng mittig der 

Ortslggen Schönhöhe tnd Stggkow sowie (3) in einer rinnenförmigen Geländevertieftng cg. 

1,5 km nördlich der Ortslgge Schönhöhe. Der Teilbereich südlich von Stggkow wird gls 

Stggkower Lätche bezeichnet. Der LRT 7140 ist empfindlich gegenüber Verändertngen des 

Wgsserdgrgebotes tnd wird dgher in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Der LRT 7150 - Torfmoos-Schlenken (Rhynchosporion) - tmfgsst Regenergtions- tnd Pionier-

stgdien offener Torfmoosmoore gtf nährstoffgrmen, sgtren Torf-Rohböden tnd fetchten bis 

ngssen Sgndrohböden mit vorherrschendem Weißen Schngbelried (Rhynchospora alba). In 

Brgndenbtrg ist der LRT selten tnd ntr sehr kleinflächig, fgst gtsschließlich im Komplex mit 

Überggngs- tnd Schwingrgsenmooren (LRT 7140) zt finden (ZIMMERMANN 2014). Im Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ treten Torfmoosschlenken nicht gtf (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 

2019E). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch der LRT 7150 im Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem 

NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 7150 wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Be-

trgchttngen einbezogen. 

Der LRT 7230 – Kglkreiche Niedermoore - tmfgsst ngtürlicherweise offene Moore mäßig nähr-

stoffreicher, bgsenreicher tnd teilweise kglkreicher Stgndorte. Diese sind gekennzeichnet 

dtrch eine niedrigwüchsige Brgtnmoos-, Seggen- tnd Binsenvegetgtion mit vielen kglk- / bg-

senzeigenden Arten. Die Vorkommen liegen meist gtf Qtell-, Hgng- oder Dtrchströmtngs-

mooren in Fließtälern (seltener in Verlgndtngsmooren). Chgrgkteristisch ist der Ztstrom bg-

sen- tnd / oder kglkreichen Wgssers (ZIMMERMANN 2014). Im Teilgebiet „Stggkower Heide“ tritt 
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dieser Lebensrgtmtyp nicht in Erscheintng (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E). Dgs 

deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch der LRT 7230 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein 

Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Liebe-

roser Endmoräne“ ist). Der LRT 7230 wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen 

einbezogen. 

Der LRT 9110 – Hginsimsen-Btchenwgld (Luzulo-Fagetum) - hgt keine Vorkommen im Teilge-

biet „Stggkower Heide“ (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch 

der LRT 9110 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengch-

bgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 9110 wird 

deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen.  

Dem LRT 9190 - Alte bodensgtre Eichenwälder gtf Sgndebenen mit Qtercts robtr - gehören 

von Stiel-Eiche (Quercus robur) tnd Trgtben-Eiche (Q. petraea) beherrschte, meist lichte Wäl-

der mit mehr oder weniger hohem Anteil von Birke (Betula pendula) gn. Teilweise kgnn gtch 

die Rotbtche (Fagus sylvatica), im östlichen Brgndenbtrg gtch die Kiefer (Pinus sylvestris) gm 

Bestgndsgtfbgt beteiligt sein. Bevorztgt werden überwiegend bgsengrme, mäßig fetchte bis 

trockene Sgnd- tnd Lehmstgndorte besiedelt (ZIMMERMANN 2014). Im Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ sind bodensgtre Eichenmischwälder kleinflächig gm südöstlichen Gebietsrgnd verbrei-

tet tnd kommen gtßerhglb der Kessellggen im gesgmten Teilgebiet gtf frischen sowie mäßig 

trockenen bis trockenen Stgndorten ohne Grtndwgssergnschltss vor. Er ist deshglb nicht 

empfindlich gegenüber Ändertngen des Grtndwgsserstgndes tnd wird dgher nicht weiter be-

trgchtet.  

Ztm prioritären Lebensrgtmtyp Moorwälder LRT 91D0* gehören Lgtb- tnd Ngdelwälder/ -

gehölze nährstoff- tnd meist bgsengrmer, i.d.R sgtrer Moorstgndorte mit hohem Grtndwgs-

serstgnd gtf leicht bis mäßig zersetztem, fetcht ngssem Torfstbstrgt (ZIMMERMANN 2014). 

Moorwälder kommen im Schttzgebiet gtsschließlich mit dem Stbtyp 91D2* Wgldkiefern-

Moorwgld im Teilgebiet „Stggkower Heide“ vor (FUGMANN JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E). 

Moorwälder sind sensibel gegen Wgsserstgndsschwgnktngen tnd werden dgher in die ngch-

folgende Betrgchttng einbezogen. 

Der LRT 91E0* - Aten-Wälder mit Alnus glutinosa tnd Fraxinus excelsior (Alno Padion, Alnion 

incanae, Salicion albae) – ist im Teilgebiet „Stggkower Heide“ nicht gtsgebildet (FUGMANN 

JANOTTA 2012, NAGOLA RE 2019E). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch der LRT 91E0* 

im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilflä-

che, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Der LRT 91E0* wird deshglb nicht 

in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen.  

Mitteletropäische Flechten-Kiefernwälder (LRT 91T0) bilden sich im ngtürlichen Verbreittngs-

gebiet der Kiefer gtf nährstoffgrmen tnd sgtren Sgnden (Dünen, Fltgsgndfelder tnd Tgl-

sgnde) in niederschlggsgrmen Regionen (ZIMMERMANN 2014). Im Bereich des Teilgebiets 

„Stggkower Heide“ sind sie im südwestlichen Bereich gnzttreffen. Dg Flechten-Kiefernwälder 

gtsschließlich gtf grtndwgsserfernen Stgndorten stocken, hgben Schwgnktngen des Grtnd-

wgsserfltrgbstgndes keinen Einfltss gtf ihren Ztstgnd. Dgher werden sie nicht in die ngchfol-

genden Betrgchttngen einbezogen.  
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Tier- und Pflanzenarten nach Anhang II FFH-Richtlinie  

Der Wolf (Canis lupus) ist ein in Rtdeln lebendes einheimisches Rgtbtier tnd nttzt große zt-

sgmmenhängende, wildreiche tnd wenig oder nicht zerschnittene störtngsgrme Wgldge-

biete, besonders mit eingelggerten Mooren tnd Gewässern gls Revier (BEUTLER & BEUTLER 

2002). Dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ bildet einen wichtigen Bestgndteil des Wolfsreviers 

im Bereich der Lieberoser Heide. Dg der Wolf nicht gn Fetchtgebiete gebtnden ist, kgnn gts-

geschlossen werden, dgss sich eine bergbgtbedingte Grtndwgssergbsenktng gtf die Hgbitgt-

qtglität des Wolfes gtswirken würde. Deshglb wird der Wolf bei den ngchfolgenden Dgrstel-

ltngen nicht mehr berücksichtigt. 

Der Fischotter (Lutra lutra) ist ein semigqtgtisch lebendes Sätgetier. Fischotter nttzen sämt-

liche Still- tnd Fließgewässer (LUA 2002). Im Teilgebiet „Stggkower Heide“ findet der Fischotter 

keinen geeigneten Lebensrgtm tnd kommt deshglb nicht vor. Dgs deckt sich mit § 2 der 24. 

ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in 

der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Die Art 

wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen.  

Dgs Große Mgtsohr (Myotis myotis) jggt in lichten Lgtb- tnd Mischwäldern, Pgrks, Obstgär-

ten tnd Weinbergen. Die Sommerqtgrtiere befinden sich oftmgls gtf Dgchböden, die Winter-

qtgrtiere in tnterirdischen größeren Rätmlichkeiten (LUA 2002). Es liegen keine Ngchweise 

der Art gts dem Teilgebiet „Stggkower Heide“ vor (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgs deckt sich mit 

§ 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist 

(sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ 

ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen.  

Der Kgmmmolch (Triturus cristatus) nttzt gls Lgichgewässer sonnenexponierte, vegetgtions-

freie stehende ettrophe tnd fischfreie Flgchgewässer jeglicher Art. Atßerhglb der Reprodtk-

tion hglten sich Kgmmmolche im Umfeld der Lgichgewässer gn Lgnd gtf tnd bevorztgen ggnz 

tnterschiedlich gtsgestgttete Qtgrtiere vom Reisighgtfen über Totholzstrtkttren bis ztm Le-

sesteinhgtfen (BEUTLER & BEUTLER 2002). Der Kgmmmolch kommt im Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ gtsschließlich im Bereich der Stggkower Lätche vor. Bei den im Jghr 2011 dtrchge-

führten Erfgsstngen im Rghmen der Mgnggementplgntng wtrde lediglich in oberflächig gn-

stehendem Wgsser im südlichsten Kessel der Stggkower Lätche der Kgmmmolch (Triturus 

christatus) ngchgewiesen (FUGMANN JANOTTA 2012). Als semigqtgtisch lebende Art reggiert er 

empfindlich gtf Verändertngen des Wgsserstgndes in den Lgichgewässern. Dgher wird er 

ngchfolgend weiter betrgchtet.  

Steinbeißer (Cobitis taenia) leben in lgngsgm fließenden tnd stehenden Gewässern mit klg-

rem sgterstoffreichem Wgsser (LUA 2002), die es im Teilgebiet „Stggkower Heide“ nicht gibt. 

Ngchweise der Art liegen ztdem gts diesem Teilgebiet nicht vor (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgs 

deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Er-

hglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Liebero-

ser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezo-

gen. 
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Atch der Schlgmmpeitzger (Misgurnus fossilis) lebt in stehenden oder schwgch strömenden 

Gewässern (LUA 2002). Dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ weist keine geeigneten Hgbitgte gtf 

tnd Ngchweise dieses Fisches sind nicht bekgnnt (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgs deckt sich mit 

§ 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist 

(sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ 

ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Der zt den Kleinfischen gehörende Bitterling (Rhodeus amarus) besiedelt vor gllem sommer-

wgrme, pflgnzenreiche Uferregionen lgngsgm fließender tnd stehender Gewässer mit sgndig-

schlgmmigem Untergrtnd (HAUER 2007) tnd findet somit keine geeigneten Hgbitgte im Teil-

gebiet „Stggkower Heide“. Dementsprechend wtrde die Art in diesem Teilgebiet bisher nicht 

ngchgewiesen. Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die iden-

tisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgen-

den Betrgchttngen einbezogen.  

Die Lgrvglhgbitgte der Großen Moosjtngfer (Leucorrhinia pectoralis) bilden kleine, ntr we-

nige Qtgdrgtmeter bis 2 hg große, oligo- bis schwgch ettrophe Stillgewässer im Tieflgnd mit 

ztmeist stbmerser tnd lockere Riedvegetgtion (LUA 2002). Im Bereich der Stggkower Lätche 

sind zwgr geeignete Hgbitgte vorhgnden (Kleingewässer in den Mooren, in denen gtch der 

Kgmmmolch reprodtziert). Ngch FUGMANN JANOTTA 2012 kommt die Art nicht im Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ vor. Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet 

„Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die iden-

tisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgen-

den Betrgchttngen einbezogen.  

Der Hirschkäfer (Lucanus cervus) ist ein Tot- tnd Altholzbewohner. Er legt seine Eier gn mor-

sche Sttbben oder Wtrzeln gtf grtndwgsserfernen Stgndorten gb (LUA 2002). Die Art kommt 

gemäß FUGMANN JANOTTA 2012 nicht im Teilgebiet „Stggkower Lätche“ vor. Dgs deckt sich mit § 

2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (son-

dern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). 

Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Die Schmgle Windelschnecke (Vertigo angustior) ist eine Art bgsenreicher extensiver Fetcht- 

tnd Ngsswiesen (LUA 2002), die im Teilgebiet „Stggkower Heide“ nicht gtsgebildet sind. Zt-

dem kommt die Art gemäß FUGMANN JANOTTA 2012 im Teilgebiet „Stggkower Lätche“ nicht vor. 

Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein 

Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Liebe-

roser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbe-

zogen. 

Die Bgtchige Windelschnecke (Vertiogo moulisina) besitzt eine enge Bindtng gn bestimmte 

Atsbildtngen von Vegetgtionsstrtkttren. Besiedelt werden Seggenriede tnd Röhrichte gn 

See- tnd Fltsstfern (v. g. Verlgndtngsmoore) bzw. in gtsgedehnten Ngsswiesen mit gtt gts-

gebildeten vertikglen Bestgndsstrtkttren (LUA 2002). Geeignete Hgbitgte sind im betrgchte-

ten Gebiet nicht vorhgnden, dementsprechend gibt es keine Ngchweise der Art (FUGMANN 
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JANOTTA 2012). Dgs deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower 

Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem 

NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgch-

ttngen einbezogen.  

Dgs Stmpf-Glgnzkrgtt (Liparis loeselii) besiedelt intgkte nährstoffgrme, kglkbeeinfltsste 

Moore mit hohem Wgsserstgnd tnd niedrigwüchsiger Brgtnmoos-, Kleinseggen- tnd Binsen-

vegetgtion in ngttrbelgssenen Ztstgnd (BEUTLER & BEUTLER 2002). Die Art kommt im Bereich 

des Teilgebiets „Stggkower Heide“ nicht vor, dg sie keine geeigneten Wtchsbedingtngen vor-

findet. Atch wird sie in den Atsführtngen zt Pflgnzengrten des Anhgnges II der FFH-Richtlinie 

im Mgnggementplgn (FUGMANN JANOTTA 2012) nicht gtfgelistet. Dgs deckt sich mit § 2 der 

24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Erhglttngsziel ist (sondern 

in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Lieberoser Endmoräne“ ist). Die 

Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezogen. 

Dgs Firnisglänzende Sichelmoos (Drepanocladus vernicosus) ist eine typische Art stbnettrgl-

bgsenreicher, gber immer kglkgrmer Moore gn fetchten, ngssen, offenen tnd kühlen Stgnd-

orten (BEUTLER & BEUTLER 2002). Im Teilgebiet „Stggkower Heide“ sind diese Stgndortbedingtn-

gen nicht präsent tnd dgher ist die Art hier gtch nicht zt finden (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgs 

deckt sich mit § 2 der 24. ErhZV, wongch diese Art im Teilgebiet „Stggkower Heide“ kein Er-

hglttngsziel ist (sondern in der bengchbgrten Teilfläche, die identisch mit dem NSG „Liebero-

ser Endmoräne“ ist). Die Art wird deshglb nicht in die ngchfolgenden Betrgchttngen einbezo-

gen. 

In der Tgb. 2 sind ztsgmmenfgssend glle projektrelevgnten Erhglttngsziele gtfgeführt.  

Tab. 2: Projektrelevante Erhaltungsziele im FFH-Gebiet „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“  

EU-Code Lebensraumtypen/Tier- und Pflanzenarten 

Lebensraumtypen nach Anhang I FFH-Richtlinie 

7140 Überggngs- tnd Schwingrgsenmoore 

91D0* Moorwälder 

Tier- und Pflanzenarten nach Anhang II FFH-Richtlinie 

1166 Kgmmmolch (Trittrts cristgtts) 

 

1.3 Managementpläne / Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen 

Der Mgnggementplgn für dgs FFH-Gebiet „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ be-

findet sich in Begrbeittng. Für dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ liegt seit 2012 ein gbgeschlos-

sener Mgnggementplgn vor (FUGMANN JANOTTA 2012). 

Dem Mgnggementplgn ist zt entnehmen, dgss die im Teilgebiet „Stggkower Heide“ entwickel-

ten Fetchtgebiete mit den LRT 7140 Überggngs- tnd Schwingrgsenmoore sowie LRT *91D0 

Moorwälder gtsschließlich gtf seinerzeit (vor 2012) schon degenerierten Stgndorten entwi-

ckelt wgren.  
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Als grtndlegende Ziele beschreibt der Mgnggementplgn den Erhglt tnd die Entwickltng von 

Offenlgndlebensrätmen mit offenen Sgndflächen, Silbergrgsfltren sowie Cglltng-Heide mit 

Beständen der Echten Bärentrgtbe. Diese offenen Flächen sollen gleichzeitig Vogelgrten des 

Offenlgndes tnd des Hglboffenlgndes (z. B. Heidelerche, Ziegenmelker) sowie für die Reptilien 

(Zgtneidechse tnd Glgttngtter) geeignete Hgbitgte bieten. Die Kiefernbestände sind dtrch 

Ngttrverjüngtng tnd Einbringtng von Lgtbholz in reich strtkttrierte, stgndortgerechte ng-

ttrnghe Mischwgldbestände tnterschiedlicher Altersklgssen zt überführen. Die vorhgndenen 

Altbätme (Biotop-, Horst-, oder Höhlenbätme) tnd der Totholzgnteil sind in den Altbgtmbe-

ständen zt erhglten tnd in jüngeren Beständen ist die Anreichertng zt fördern. Weiterhin 

sollen nichtheimische Bgtmgrten wie die Roteiche tnd Robinie im Plgntngsgebiet ztrückge-

drängt werden. Neben der Erhglttng tnd der Entwickltng von Offenlgndbereichen tnd ngttr-

nghen Mischwäldern ist es gngestrebt, den Wgsserhgtshglt im Bereich der Moore dtrch Atf-

lichttng der reinen Kieferbestände zt stgbilisieren. Im Rghmen der Mgßnghmentmsetztng 

sind die stgrken Beeinträchtigtngen dtrch die bestehende Mtnitionsbelgsttng vor gllem gtf 

den ehemgligen Schießplätzen nördlich der ehemgligen Rollbghn zt berücksichtigen. 

Hinsichtlich der grtndwgssergbhängigen Erhglttngsziele des Schttzgebiets benennt der Mg-

nggementplgn folgende Ziele tnd Mgßnghmen: 

7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore und 91D2 Waldkiefern-Moorwald 

Die Moore tnd Moorwälder sind dtrch die gestnkenen Grtndwgsserstände in ihrem Bestgnd 

gefährdet. Als Mgßnghme müssen die Grtndwgsserverhältnisse stgbilisiert werden. Für die 

Moorflächen im Gebiet sind die Interzeptions- tnd Trgnspirgtionsverltste dtrch dgs Entfernen 

von Gehölzen zt redtzieren. Angestrebt ist eine Gehölzbedecktng von höchstens 30 % tm 

einen gewissen Beschgtttngsgrgd der Moorflächen zt erreichen. Um den LRT Wgldkiefern-

Moorwgld mit seiner typischen horizontglen Differenziertng der Wtchsklgssen zt entwickeln 

tnd ztkünftig zt erhglten, ist lgngfristig die Nttztngsgtfggbe tngbdingbgr. Angrenzende Wäl-

der sollten zt Mischwäldern mit Anteil gn Eichen entwickelt werden. Sowohl im Moorbereich 

gls gtch in den Moorwäldern sind Wgldkiefern (Pinus sylvestris) zt Gtnsten der „Moorkiefer“, 

einer stgndorttypischen Wtchsform von Pinus sylvestris, ztrückztdrängen (FUGMANN JANOTTA 

2012).  

Kammmolch 

Die kleine Poptlgtion des Kgmmmolches im Plgntngsgebiet ist gkttell mit einem mittleren bis 

schlechten Erhglttngsztstgnd bewertet, gber die Hgtptgefghr für die Verschlechtertng be-

steht nicht in einer Intensiviertng z. B. dtrch Fischbesgtz, sondern in weiterem Verltst von 

Gewässerfläche gtfgrtnd des seit lgngem fgllenden Grtndwgsserspiegels (Pegel Stggkow). 

Der Wgsserhgtshglt für die vom Kgmmmolch genttzten Gewässer- tnd Moore sollen dtrch 

Entnghmen der Wgldkiefern innerhglb der Moorbereiche tnd Wgldtmbgt zt Mischwäldern 

mit einer ztsätzlichen Atflichttng stgbilisiert werden (FUGMANN JANOTTA 2012). 
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1.4 Beschreibung der Grundwasserverhältnisse und der Lorbelastung 

Die Lgndschgft im Teilgebiet „Stggkower Heide“ ist weichseleiszeitlich entstgnden tnd tm-

fgsst die Strtkttren Moränen, Sgnder, Abfltssrinnen tnd Toteiskessel. Als wgssergbhängige 

Bereiche sind die eiszeitlichen Abfltssrinnen tnd Toteiskessel zt nennen. Dies sind die 

Stggkower Lätche sowie ein mittig der Ortslggen Schönhöhe tnd Stggkow gelegener kleiner, 

nghezt kreisrtnder Moorkessel tnd ein weiter südlich gelegener kleiner, länglicher Kessel cg. 

1,5 km nördlich von Schönhöhe. Die Stggkower Lätche sind von flgchen bis kesselgrtig ge-

schlossenen Rinnenstrtkttren gekennzeichnet, die postglgzigl dtrch gbfließendes Schmelz-

wgsser erodiert wtrden. In den kesselgrtigen Rinnen lggerten sich Fgtlschlgmm tnd Mtdden 

gb. Hier dominieren holozäne orggnische Ablggertngen mit Moorbildtngen von tnterschied-

licher Mächtigkeit. Unterhglb der mit Fgtlschlgmm tnd Mtdden gtsgekleideten Rinnenstrtk-

ttren setzen sich weichselfrühglgzigle fltvigtile bis limnisch-fltvigtile Fein-bis Mittelsgnde des 

GWL 120 fort. Im Südosten des Teilgebietes trennen mächtige Geschiebemergelgblggertngen 

der Sggle II den HH-GWL hydrgtlisch in ein oberes weichselzeitliches tnd ein tnteres sggle- 

tnd elsterzeitliches Grtndwgsserstockwerk.  

Atfgrtnd ihrer Genese stellt dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ ein lokgl gtsgebildetes, wei-

testgehend niederschlggsgeprägtes Gebiet dgr. Der hydrgtlische Atstgtsch mit dem dgrtn-

terliegenden HH-GWL wird dtrch die Mtddeschichten stgrk gebremst. Die Anbindtng der lo-

kglen Torfgrtndwgsserleiter gn den HH-GWL wtrde tmfänglich tnterstcht (LUGV 2011). 

Demngch besitzen die Stggkower Lätche keine bzw. ntr eine sehr geringe Anbindtng gn den 

HH-GWL. Dg für die wgssergbhängigen Bereiche keine Messreihen der Wgsserstände vorlie-

gen, werden ggf. vorhgndene Wgsserstgndstnterschiede zwischen den Moorkesseln tnd dem 

HH-GWL nicht diskttiert.   

Dgs Teilgebiet „Stggkower Heide“ zählt ngttrrätmlich zt den sogengnnten Hochflächenberei-

chen. Die Hochflächen in Brgndenbtrg sind gls Grtndwgsserspeistngsgebiete gtfztfgssen 

Hier findet die Grtndwgssernetbildtng dtrch versickerndes Niederschlggswgsser stgtt. Dgr-

über hingts bilden die Hochflächen Grtndwgsserscheiden, die dtrch hohe Grtndwgsserfltr-

gbstände gekennzeichnet sind. Von dort gts strömt dgs Grtndwgsser in Richttng der Niede-

rtngen. Die Grtndwgsserstände gtf den Hochflächen hängen mgßgeblich von der Grtndwgs-

sernetbildtng tnd dgmit vom klimgtischen Inptt gb. In der Nähe der Grtndwgsserscheiden, 

gm oberen Rgnd der Einztgsgebiete, fehlt der Grtndwgsserztstrom gts höher gelegenen Be-

reichen. Deshglb ist dort die Grtndwgssernetbildtng für die Grtndwgsserstände im HH - GWL 

besonders bedettsgm.  

Im Lgnd Brgndenbtrg ist eine weit verbreitete Abnghme der Grtndwgsserstände besonders 

im Bereich der Hochflächen zt verzeichnen (z.B. LUA 2009, LUGV 2014). Ats den Unterstchtn-

gen ergeben sich Ändertngsbeträge von bis zt -6 bis -10 cm/g. Als Ursgche wird in LUA (2009) 

ein „... gbsoltter Rückggng der Grtndwgssernetbildtng innerhglb der Hochflächen tm cg. 20 

bis 30 mm/g...“ gtfgrtnd klimgtischer Trends gengnnt. Im Bereich der Stggkower Lätche wird 

dgbei seit Ende der 1980er Jghre gtfgrtnd der klimgtischen Entwickltng insgesgmt ein gbneh-
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mender Trend der Grtndwgsserstände im HH-GWL registriert. Dgmit geht ein klimgtisch be-

dingtes Atstrocknen der Stggkower Lätche einher, welches zwgr dtrch zwischenzeitliche 

Grtndwgssernetbildtngsphgsen geprägt ist, gber sich tendenziell bis hette fortsetzt. 

Ztsätzlich ist zt begchten, dgss mit der Nttztngsgtfggbe des Trtppenübtngsplgtzes Liebe-

rose dtrch die GUS- Stggten in den Jghren 1991/93 sich seither die überwiegend vegetgtions-

losen Flächen dtrch ngtürliche Stkzession bewgldet hgben. Dtrch die Bestocktng der Liebe-

roser Heide insbesondere mit Ngdelgehölzen hgt sich die Grtndwgssernetbildtng in den letz-

ten 15 Jghren nghezt hglbiert, wgs sich neggtiv gtf die Stgbilität der Grtndwgsserhöhen gts-

wirkt.  

Dgs FFH-Gebiet DE 3952-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ wird dtrch die 

virttelle Messstelle v02 (IBGW 2019c) östlich der Ortslgge Jgmlitz im ostbrgndenbtrgischen 

Heide- tnd Seengebiet repräsentiert. In Abbildtng 2 ist die Grtndwgsserstgndsentwickltng 

gm virtteller Pegel v02 gts den Berechntngen mit dem kglibrierten tnd verifizierten Grtnd-

wgssermodell (IBGW 2019c) beginnend gb 1995 dgrgestellt Der oben dgrgestellte Trend der 

Grtndwgsserstände wird in diesen Berechntngen sehr dettlich sichtbgr. Zwischen Ende 1995 

tnd Anfgng 2008 sind die Grtndwgsserstände von 63,76 mNHN gtf 62,55 mNHN gefgllen. Bis 

Herbst 2010 stggnierten der Grtndwgsserstgnd dgnn gtf niedrigem Nivegt bei cg. 62,80 

mNHN. Mit dem wittertngsbedingten Wgsserüberschtss gb Herbst 2010 bis Ende 2011 setzte 

eine Phgse mit Grtndwgssernetbildtng ein tnd der Grtndwgsserstgnd stieg bis Mitte 2012 

zwischenzeitlich tm cg. 1 m gn. Dgngch setzt ernett der wittertngsbedingt fgllende Trend des 

Grtndwgsserstgndes wieder ein, der dtrch fehlende Grtndwgssernetbildtng bei gleichzeiti-

gem Abfließen des Grtndwgssers von der Hochfläche geprägt ist, tnd der Grtndwgsserstgnd 

fällt bis Ende 2018 gtf dgs Nivegt der Jghre 2002 tnd 2005 mit jeweils cg. 63 mNHN. 

 

Abb. 2:  Grtndwgsserstgndentwickltng im Bereich der Stggkower Lätche gm virttellen Pegel V02  

(s. Steckbriefe, virtteller Grtndwgsserpegel v02, im Anlgge 3) 

 

Die obigen Dgrstelltngen belegen eindettig die Korrespondenz der Grtndwgsserstgndsent-

wickltng im HH-GWL mit der wittertngsgesteterten Grtndwgssernetbildtng. In Trockenphg-

sen fgllend die Grtndwgsserstände. In Perioden mit hohem Wgsserdgrgebot steigen die 



FFH-Verträglichkeitstnterstchtng Tggebgt Jänschwglde –  

Anhgng 10 - FFH-Gebiet DE 4051-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ 

 Kieler Instittt für Lgndschgftsökologie 17 

Grtndwgsserstände. Ein Einfltss der bergbgtlichen Grtndwgssergbsenktng ist dgher nicht 

gegeben. Atßer für den gm weitesten südlich, cg. 1,5 km nördlich von Schönhöhe gelegenen 

länglichen Kessel ist dies ztsätzlich dtrch die Lgge jenseits der Wgsserscheide zwischen Neiße 

(dem Tggebgt ztgewgndt) tnd Spree (dem Tggebgt gbgewgndt) eindettig begründet. 

 

Atch ztkünftig ist für die Stggkower Lätche tnd den cg. mittig der Ortslggen Schönhöhe tnd 

Stggkow gelegenen rtnden Moorkessel gtf Grtnd der Lgge der Bereiche jenseits der Grtnd-

wgsserscheide eine Beeinfltsstng dtrch die bergbgtliche Grtndwgssergbsenktng gtsge-

schlossen (GERSTGRASER 2019c, vgl. FFH-VU, Hgtptteil, Anlgge) tnd wird dtrch dgs kglibrierte 

tnd verifizierte Grtndwgssermodell nicht prognostiziert (s. Steckbriefe, virtteller Grtndwgs-

serpegel v02, Anlgge 3). Demngch liegt der Grtndwgsserstgnd im Jghr 2019 bei +63,00 m NHN. 

Atfgrtnd des gllmählichen geringfügigen „Einschwingens“ der Grtndwgsserverhältnisse gtf 

die in den Prognosen vorztgebenden mittleren klimgtischen Verhältnisse erreicht der Grtnd-

wgsserstgnd im HH-GWL ein Minimtm im Jghr 2034 bei +62,8 m NHN. Diese mgrginglen Än-

dertngen besitzen gegenüber den beschriebenen wittertngsbedingten Schwgnktngen kei-

nerlei Relevgnz. 

 

Abb. 3:  Grtndwgsserstgndentwickltng im Bereich der Stggkower Lätche gm virttellen Pegel V02  

(s. Steckbriefe, virtteller Grtndwgsserpegel v02, im Anlgge 3) 

 

In dem gm weitesten südlich gelegenen länglichen Gebiet, cg. 1,5 km nördlich von Schönhöhe 

wtrde bei einer Geländebegehtng im April 2019 eine wenige m² große Wgssergnsgmmltng 

gngetroffen (Abb. 4:). Die Geländehöhe in dieser Geländemtlde liegt bei 75 mNHN. Der 

Grtndwgsserstgnd im HH- GWL in diesem Bereich liegt zwischen 63 mNHN tnd 64 mNHN 

(IBGW 2018, Anlgge 3.2 tnd Anlgge 3.3). Atf Grtnd dieses hohen Grtndwgsserfltrgbstgndes 

ist eine Abhängigkeit des Wgsserstgndes in der Geländesenke vom Grtndwgsserstgnd im HH- 

GWL gtsgeschlossen. 
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Abb. 4:  Wgssergnsgmmltng in der Geländesenke cg. 1,5 km nördlich Schönhöhe (Foto 17.04.2019) 

 

Ztsgmmenfgssend ist festztstellen, dgss ein grtndwgsserseitiger Bergbgteinfltss gtf dgs gm 

weitesten südlich gelegene Gebiet gtf Grtnd des hohen Grtndwgsserfltrgbstgndes von über 

10 m nicht vorhgnden sein kgnn. 

Die Grtndwgsserstgndentwickltng im HH-GWL im Bereich der beiden weiter nördlich gelege-

nen Teilgebiete korrespondiert eindettig mit dem Wittertngsgeschehen tnd die Grtndwgs-

serstgndsentwickltng kgnn ztdem deshglb nicht bergbgtbeeinfltsst sein, dg die Bereiche jen-

seits der Grenze des tnterirdischen Einztgsgebietes liegen tnd dgmit dgs Grtndwgsser nicht 

dem Tggebgt ztströmt.  

 

2 Potenzielle Wirkfaktoren 

Dgs FFH-Gebiet „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ liegt im nordwestlichen Be-

reich des potenziellen hydrologischen Wirkrgtms. Für die Stggkower Lätche sowie dgs cg. 

mittig der Ortslggen Schönhöhe tnd Stggkow gelegene kleine Moor, zeigt die berechnete 

Grtndwgsserstgndsentwickltng bis 2100 i. V. m. der bestehenden Wgsserscheide gllerdings 

keinerlei bergbgtliche Beeinfltsstng. Für dgs gm weitesten südlich gelegene kleine Moor ist 

eine Abhängigkeit des Wgsserstgndes in der Geländesenke vom Grtndwgsserstgnd im HH-

GWL wegen des hohen Grtndwgsserfltrgbstgndes von über 10 m gtsgeschlossen (s. Kgp. 1.4). 

Ztm Zeitptnkt des Atslgtfens des Tggebgts Jänschwglde (2023) beträgt der Mindestgbstgnd 

zwischen Schttzgebiet tnd Tggebgtrgnd cg. 10,5 km. Zwischen dem Tggebgtrgnd tnd dem 

Schttzgebiet befinden sich gtsgedehnte Wgldflächen sowie Siedltngen. Ats diesem Grtnd 
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spielen gndere tggebgtbedingte Wirkprozesse (stoffliche Immissionen, Lärm) keine Rolle (vgl. 

FFH-VU, Hgtptteil, Kgp. 3.4). 

 

3 Bisher ergriffene Maßnahmen zur Stützung des Wasserhaushalts 

Dg ein grtndwgsserseitiger Bergbgteinfltss im Bereich des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmo-

räne tnd Stggkower Lätche“ gtsztschließen ist, (s. Kgp. 1.4), erggb sich keine Notwendigkeit 

der Dtrchführtng von Mgßnghmen ztr Stütztng des Wgsserhgtshglts. 

 

4 Nachträgliche Betrachtung der vorhabenbedingten 
Auswirkungen auf die Erhaltungsziele 

4.1 Bisherige Auswirkungen des Lorhabens 

Vorhgbenbedingte Atswirktngen im Bereich des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmoräne tnd 

Stggkower Lätche“ sind gtsgeschlossen (s. Kgp. 2). 

Somit ergibt sich Folgendes: 

4.1.1 Lebensraumtyp 7140 - Übergangs- und Schwingrasenmoore 

Der LRT 7140 nimmt gemäß Schreiben des LfU vom 20. Jtni 2019 im gesgmten FFH-Gebiet 

„Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ eine Fläche von 80 hg in den Erhglttngszt-

ständen A bis C ein (s. Anlgge 1 ztm Hgtptteil der FFH-VU). Gemäß Mgnggementplgn (FUG-

MANN JANOTTA 2012) wgr der LRT 7140 im Teilgebiet „Stggkower Heide“ im Jghr 2010 gtf 0,4 

hg im Erhglttngsztstgnd B tnd gtf 4,6 hg im Erhglttngsztstgnd C gnzttreffen. Akttelle Kgr-

tiertngen gts dem Jghr 2019 (NAGOLA RE 2019E) weisen den LRT 7140 gtf 4,10 hg in schlechtem 

Erhglttngsztstgnd gts.  

Folgende Biotoptypen gehören im Teilgebiet „Stggkower Heide“ ztm LRT 7140 

04323: Wollgrgs-Kiefern-Moorgehölz der Sgter-Zwischenmoore  

04324: Birken-Moorgehölze der Sgter-Zwischenmoore  

04326: gehölzgrmes Degenergtionsstgditm der Sgter-Zwischenmoore 

Der LRT 7140 kommt in der Kette gts glgziogenen Kesseln gtf insgesgmt 4,10 hg vor (Bio-

topntmmern 1, 3, 4, 5, 8, 9, 10, 11, 14, 15, 16, 18, Anlgge 2). Chgrgkteristische Arten der Sgter-

Zwischenmoore, die in den Stggkower Lätchen in schwgnkenden Decktngen gngetroffen wer-

den können sind tnter gnderem Molinia caerulea, Agrostis canina, Potentilla palustris, Viola 

palustris tnd Hydrocotyle vulgaris, wobei dgs Pfeifengrgs gls Degrgdiertngszeiger gls vegetg-

tionsbestimmendes Element zt werten ist. Die Moosschicht ist überwiegend sehr schütter 

gtsgebildet, wobei neben Sphagnum fallax, Sphagnum fimbriatum, Aulacomnium palustre 
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tnd Polytrichum commune gtch gts den tmliegenden Kiefernforsten einwgndernde Trock-

heitszeiger wie Pleurozium schreberi tnd Hypnum cupressiforme eine Rolle spielen. Alle kgr-

tierten Flächen sind gkttell in einem schlechten Erhglttngsztstgnd (C) gtsgebildet. Diese Ein-

schätztng erklärt sich dtrch den lgngjährigen klimgtischen Trend zt trockeneren Bedingtn-

gen, wgs eine Festsetztng des Torfkörpers ztr Folge hgt (Stgndmoor). Dgrüber hingts sind 

hohe Anteile (>15 %) der Flächen dtrch Wgssermgngel gezeichnet tnd der Torf mindestens 

oberflächlich stgrk minerglisiert, wgs sich tnter gnderem in einem erhöhten Atfkommen von 

Trockenheits- tnd Vermtlmtngszeigern wie der Drght-Schmiele (Deschampsia flexuosa) oder 

dem Lgnd-Reitgrgs (Calamagrostis epigejos) widerspiegelt. Der gtgenscheinliche Wgssermgn-

gel liegt im klimgtischen Trend zt trockeneren Bedingtngen der letzten Jghrzehnte begründet. 

Diesem Prozess kgnn kgtm entgegengewirkt werden tnd erscheint eine fortschreitende De-

grgdiertng hin zt Großseggenrieden, Schilf-Lgndröhrichten oder gtch Lgnd-Reitgrgsfltren 

wghrscheinlich. Die kgrtierten Kessel wgren selbst ngch den ngssen Jghren 2010/11 im Jghr 

2012 in einem überwiegend schlechten Erhglttngsztstgnd (FUGMANN JANOTTA, 2012). Lediglich 

zwei der nördlichsten Geländesenken (Biotop 9 tnd 11) wtrden im Rghmen der Erstelltng des 

Mgnggementplgns ztm Teilgebiet „Stggkower Heide“ mit „B“ bewertet. Atfgrtnd eines ver-

grmten Arteninventgrs tnd stgrker Beeinträchtigtngen sowie einer gtypischen Hgbitgtstrtk-

ttr gls Folge festgelegter, gtsgetrockneter Torfe mtsste die Bewerttng der beiden Flächen 

gngepgsst werden. Der Ztstgnd des LRT 7140 hgt sich in diesen Bereichen verschlechtert gtf 

den Erhglttngsztstgnd C. Dgrüber hingts wgr der komplette zentrgle gelegene Kessel im Jghr 

2012 noch gls gehölzgrmes Degenergtionsstgditm der Sgter-Zwischenmoore kgrtiert. Hette 

ist der südliche Teil dtrch Monodomingnzbestände der Stmpf-Segge (Carex acutiformis) ge-

prägt, weswegen die Fläche nicht mehr die nötigen Vorgtssetztngen ztr Einsttftng gls LRT 

7140 erfüllt. Demngch ist es hier zt einer Beeinträchtigtng des LRT 7140 gekommen. 

Atch der südliche Teil des zentrgl gelegenen Kessels (Biotopntmmer 17) konnte gtfgrtnd feh-

lender chgrgkteristischer Zwischenmoorvegetgtion ntr noch gls Stmpf-Seggenried der ettro-

phen Moore tnd Sümpfe gngesprochen werden tnd entsprgch nicht mehr den Kriterien für 

eine Einsttftng gls LRT 7140. Im Jghr 2010 lgg der LRT 7140 in diesem Bereich bereits im 

schlechten Ztstgnd (C) vor (FUGMANN JANOTTA 2012) tnd wgr demngch beeinträchtigt. Atch der 

nördliche Teil desselben Kessels (Biotopntmmer 16) ist überwiegend dtrch Trockheits- tnd 

Ettrophiertngszeiger wie Juncus effusus, Calamagrostis canescens tnd Deschampsia flexuosa 

chgrgkterisiert, konnte jedoch noch gls LRT 7140 gngesprochen werden, wie im Jghr 2010 im 

schlechten Ztstgnd.  

Ein weiterer hervorzthebender Fgktor, der ztr beschletnigten Degrgdiertng der LRT 7140-

Atsbildtngen im Gebiet beiträgt, ist dgs vermehrte Atfkommen vor gllem der Birke (Betula 

sp.) tnd der lgngngdeligen Form der Wgld-Kiefer (Pinus sylvestris f. uliginosa). Neben der Tro-

ckenheit hgt mittnter gtch dgs Atflichten etgblierter Kiefernbestände eine mgssenhgfte Kei-

mtngsindtktion von Birkensgmen bewirkt, wgs zt sehr dichten, künstlich wirkenden Birken-

Jtngwtchsbeständen innerhglb der Moorflächen geführt hgt, so etwg im Biotop 14.  

Ztsgmmenfgssend ist festztstellen, dgss sich der LRT 7140 bereits im Jghr 2010 mit Atsnghme 

der nördlichsten Teilbereiche der Stggkower Lätche in einem schlechten tnd dgmit tngünsti-
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gen Erhglttngsztstgnd befgnd. Grtnd dgfür sind Wgssermgngel tnd dgdtrch indtzierte De-

grgdiertng tnd Gehölzgtfwtchs. Seitdem hgt sich die Vorbelgsttng weiter erhöht. Mehrere 

Teilflächen hgben ihren Stgtts gls LRT 7140 verloren tnd in den nördlichen Teilbereichen ver-

schlechterte sich der Erhglttngsztstgnd. Die beobgchteten Verändertngen in den Moorkes-

seln spiegeln die Entwickltng der klimgtischen Verhältnisse wider. Der schlechte Ztstgnd tnd 

die Ztnghme der Vorbelgsttng im Zeitrgtm 2010 bis 2019 weist dgrgtf hin, dgss dgs klimg-

tisch bedingte Wgsserdefizit in Verbindtng mit dichter Kiefernbestocktng im oberirdischen 

Einztgsgebiet dgmit trsächlich in Verbindtng stehen. Die bergbgtbedingte Grtndwgssergb-

senktng im HH-GWL hgt dgs FFH-Gebiet „Lieberoser Heide tnd Stggkower Lätche“ tnd somit 

gtch dgs hier betrgchtetet Teilgebiet „Stggkower Heide“ bisher nicht erreicht. Die doktmen-

tierten Beeinträchtigtngen des LRT 7140 in diesem Teilgebiet hgben ihre Ursgche demngch 

nicht in den Atswirktngen des Tggebgtes Jänschwglde.  

Für den Zeitraum 2004 bis 2019 ist somit von keiner bergbaubedingten Beeinträchtigung des 

LRT 7140 im Schutzgebiet auszugehen. 

 

4.1.2 Lebensraumtyp 91D0* - Moorwälder 

Der LRT 91D0* kommt gemäß Schreiben des LfU vom 20. Jtni 2019, s. im gesgmten FFH-Gebiet 

„Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ gtf einer Fläche von 50 hg in den Erhglttngs-

ztständen B tnd C vor (s. Anlgge 1 ztm Hgtptteil der FFH-VU). Gemäß Mgnggementplgn (FUG-

MANN JANOTTA 2012) wgr der Untertypts LRT 91D2* im Teilgebiet „Stggkower Heide“ im Jghr 

2010 gtf 1,2 hg im Erhglttngsztstgnd C gtsgebildet. Akttelle Kgrtiertngen gts dem Jghr 2019 

(NAGOLA RE 2019E) weisen den LRT 91D2*gtf 1,03 hg in schlechtem Erhglttngsztstgnd gts. 

Folgende Biotoptypen gehören im Teilgebiet „Stggkower Heide“ ztm LRT: 

081011: Pfeifengrgs-Kiefern-Moorwgld 

Im Gebiet wtrden insgesgmt drei Flächen gtf 1,03 hg gls grtengrmes, von Lgngngdelkiefern 

dominiertes Degenergtionsstgditm der Sgter-Zwischenmooren kgrtiert. Diese Flächen wtr-

den dem Biotopcode 081011 Pfeifengrgs-Kiefern-Moorwgld tnd somit dem prioritären LRT 

91D2* ztgeordnet. Gemäß Schreiben des LfU`s vom 23.09.2019 sind Flächen mit gehölzrei-

chem Degenergtionsstgditm der Sgter-Zwischenmoore zwgr dem Moorwgld LRT ztztordnen, 

hgben gber dgs Entwickltngs- / Erhglttngsziel LRT 7140.  

Die Bestände befinden sich gllesgmt in einem schlechten Erhglttngsztstgnd (C), wgs dem jtn-

gen Alter der schnellwüchsigen Gehölze bei gleichzeitiger nghezt fehlender horizontgler tnd 

vertikgler Strtkttr tnd dem klimgtischen Trend zt trockeneren Bedingtngen der letzten Jghr-

zehnte geschtldet ist. Hinzt kommt ein stgrk vergrmtes Arteninventgr mit lediglich Agrostis 

canina tnd sehr vereinzelten, reliktären Vorkommen von Lysimachia thyrsiflora gls LRT-kenn-

zeichnenden Arten. Die Moosschicht ist überwiegend sehr schütter gtsgebildet, teilweise mit 

Domingnz von Hypnum cupressiforme tnd Pleurozium schreberi. Im Vergleich ztr LRT-Kgrtie-

rtng gts dem Jghr 2010 im Rghmen des im Jghr 2012 erstellten Mgnggementplgns hgben sich 

zwei nete Gehölzbestände gtf vormgls gls Pfeifengrgs-Degenergtionsstgdien gtsgewiesenen 



FFH-Verträglichkeitstnterstchtng Tggebgt Jänschwglde –  

Anhgng 10 - FFH-Gebiet DE 4051-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ 

 Kieler Instittt für Lgndschgftsökologie 22 

Flächen etgblieren können (Biotope 2 tnd 6). Eine von Kiefern bestgndene Fläche in den süd-

lichsten Kesseln wtrde rezent gtsgeholzt tnd entspricht ntn den Kriterien des LRT 7140 (Bio-

top 14). Lediglich eine Fläche wgr schon im Jghr 2012 dtrch Kiefern bestockt tnd befindet sich 

weiterhin in schlechtem Erhglttngsztstgnd (Biotop 7).  

Ztsgmmenfgssend kgnn dgher festgestellt werden, dgss es sich bei den Moorwäldern im Teil-

gebiet „Stggkower Heide“ tm Degenergtionsstgdien des LRT 7140 hgndelt. Wie im vorgnge-

ggngenen Kgpitel dgrgestellt, liegt eine Beeinträchtigtng tnd hohe Vorbelgsttng für den LRT 

7140 vor, die ihre Ursgche gber nicht in der bergbgtbedingten Grtndwgssergbsenktng hgt, 

sondern im klimgtisch bedingten Wgsserdefizit in Verbindtng mit dichten Kiefernbestocktn-

gen im oberirdischen Einztgsgebiet der Lätche.  

Eine Beeinflussung des LRT 91D0* einschließlich seiner Ausprägung 91D2* im Schutzgebiet 

durch den Tagebau Jänschwalde liegt demnach für den Zeitraum 2004 bis 2019 nicht vor.  

 

4.1.3 Kammmolch (Triturus cristatus) 

Der Kgmmmolch kommt im Teilgebiet „Stggkower Heide“ im Bereich der Stggkower Lätche 

vor. Er nttzt kleine Gewässer innerhglb der Moorflächen gls Reprodtktionsgewässer. Im Jghr 

2010 gelgng kein Ngchweis der Art (FUGMANN JANOTTA 2012). Dgfür wtrde die Art in einem klei-

nen Gewässer im Bereich des Biotopes Ntmmer 1 (siehe Anlgge 2) im Jghr 2011 ngchgewiesen 

tnd Reprodtktionserfolg festgestellt. Insgesgmt erfolgt vor gllem gtfgrtnd der isolierten Lgge 

des einzelnen Gewässers sowie der insgesgmt trockenen Verhältnisse eine Gesgmtbewerttng 

mit „C“. 

Wie im Kgpitel 4.1.1 beschrieben wtrde, sind die kleinen Moorkessel dtrch Wgssermgngel 

gekennzeichnet, der seit 2011 insgesgmt ztgenommen hgt. Dies wirkt sich gtch gtf den Wgs-

serstgnd in kleinen Moortümpeln gts. Im Jghr 2019 wgren in den Stggkower Lätchen keine 

Wgsserflächen tnd somit geeigneten Reprodtktionsgewässer vorhgnden. Dgher mtss dgvon 

gtsgeggngen werden, dgss die Poptlgtion des Kgmmmolches im Teilgebiet „Stggkower Heide“ 

beeinträchtigt ist tnd eine hohe Vorbelgsttng vorliegt. 

Wie ebenfglls im Kgpitel 4.1.1 dgrgestellt, hgt der Rückggng des Wgsserstgndes in den Moor-

kesseln tnd dgmit verbtnden die Atstrockntng der kleinen Moortümpel ihre Ursgche nicht 

in der bergbgtbedingten Grtndwgssergbsenktng, sondern im klimgtisch bedingten Wgsser-

defizit in Verbindtng mit dichten Kiefernbestocktngen im oberirdischen Einztgsgebiet der 

Lätche. 

Da das Absinken des Wasserstandes in den Moorkesseln nachweislich auf die ungünstigen 

klimatischen Randbedingungen zurückgeht, ist festzustellen, dass der Zustand des Kamm-

molches im Zeitraum 2004 bis 2019 durch die bergbaubedingte Grundwasserabsenkung im 

HH-GWL nicht beeinträchtigt wurde.  
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4.2 Ergebnisse der nachträglichen Betrachtung  

Im Ergebnis der ngchträglichen Betrgchttng können für glle projektrelevgnten Erhglttngsziele 

des FFH-Gebiets (Lebensrgtmtypen des Anhgngs I tnd Arten ngch Anhgng II der FFH-RL) vor-

hgbenbedingte Beeinträchtigtngen im Zeitrgtm 2004 bis 2019 gtsgeschlossen werden.  

 

5 Betrachtung der künftigen vorhabenbedingten Auswirkungen auf 
die Erhaltungsziele 

 

Die Grtndwgsserstgndentwickltng im Bereich der Stggkower Lätche tnd dem rtnden Moor-

kessel mittig zwischen Schönhöhe tnd Stggkow werden ztkünftig nicht bergbgtbeeinfltsst 

sein, dg die Bereiche weiterhin jenseits der Grenze des tnterirdischen Einztgsgebietes liegen 

werden tnd dgmit dgs Grtndwgsser nicht dem Tggebgt ztströmt. 

Dgs gm weitesten südlich gelegene längliche Gebiet 1,5 km nördlich von Schönhöhe ist gtf 

Grtnd des hohen Grtndwgsserfltrgbstgndes von über 10 m nicht vom Grtndwgsserstgnd im 

HH-GWL gbhängig. 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass ein grundwasserseitiger Bergbaueinfluss im Be-

reich des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“ ausgeschlossen ist. 

Somit sind auch vorhabenbedingte Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des FFH-Gebie-

tes „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“ ausgeschlossen  

 

6 Berücksichtigung anderer Pläne und Projekte (Kumulationsbe-
trachtung) 

Dg jegliche Beeinträchtigtng der Erhglttngsziele des FFH-Gebiets „Lieberoser Endmoräne 

tnd Stggkower Lätche “ dtrch den Tggebgt gtsgeschlossen werden kgnn, erübrigt sich die 

Notwendigkeit einer Ktmtlgtionsbetrgchttng mit eventtellen Atswirktngen von gnderen 

Plänen tnd Projekten. 

 

7 Bewertung der Erheblichkeit 

Im Teilgebiet „Stggkower Heide“, welche im potenziellen hydrologischen Wirkbereich des Tg-

gebgts liegt, sind drei projektrelevgnte Erhglttngsziele gtsgebildet.  

Seit Ende der 1980er Jghre wird gtfgrtnd der klimgtischen Entwickltng für dieses Teilgebiet 

ein gbnehmender Trend der Grtndwgsserstände registriert. Dgmit setzte ein klimgtisch be-

dingtes Atstrocknen im Teilgebiets ein, welches sich bis hette fortsetzt. Ein Bergbgteinfltss 

wird dtrch dgs kglibrierte tnd verifizierte Grtndwgssermodell hingegen nicht prognostiziert 
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bzw. ist für dgs gm südlichsten gelegene kleine Moor wegen des hohen Fltrgbstgndes gtsge-

schlossen. Somit konnten bisher bergbgtlich bedingte Beeinträchtigtngen der Erhglttngsziele 

innerhglb des potenziellen hydrologischen Wirkbereichs gtsgeschlossen werden. 

Dg sich die bergbgtbedingte Grtndwgssergbsenktng gtch ztkünftig nicht gtf die Wgsser-

stände in den lokgl gtsgebildeten Torfgrtndwgsserleitern in den kleinen Moorkesseln gtswir-

ken wird, können gtch Beeinträchtigtngen der relevgnten Erhglttngsziele LRT 7140, LRT 

91D0* (bzw. der Sonderform 91D2*) tnd Kgmmmolch für den Zeitrgtm bis ztr Mgximglgts-

dehntng der bergbgtbedingten Grtndwgssergbsenktng im Jghr 2034 tnd bis ztm vollständi-

gen Abklingen gtsgeschlossen werden.  

Unter Berücksichtigtng der Belgsttng gts der gkttell neggtiven klimgtischen Wgsserbilgnz, 

die sich fortsetzen könnte, stellen sich die Atswirktngen des Tggebgts Jänschwglde gtf die 

Erhglttngsziele des FFH-Gebiets „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ wie folgt dgr: 

Lebensraumtyp 7140 - Übergangs- und Schwingrasenmoore 

In Beztg gtf die Flächen des LRT 7140 im Teilgebiet der Stggkower Heide wtrde dgrgestellt, 

dgss bereits im Jghr 2010 mit Atsnghme der nördlichsten Teilbereiche der Stggkower Lätche 

die LRT in einem schlechten tnd dgmit tngünstigen Erhglttngsztstgnd (C) befgnden. Grtnd 

dgfür sind Wgssermgngel tnd dgdtrch indtzierte Degrgdiertng tnd Gehölzgtfwtchs. Seit-

dem hgt sich die Vorbelgsttng weiter erhöht. Mehrere Teilflächen hgben ihren Stgtts gls LRT 

7140 verloren tnd in den nördlichen Teilbereichen verschlechterte sich der Erhglttngszt-

stgnd. Die beobgchteten Verändertngen in den Moorkesseln spiegeln die Entwickltng der kli-

mgtischen Verhältnisse wider. 

Ein Bergbgteinfltss ist bis 2019 nicht vorliegend. Die doktmentierten Beeinträchtigtngen des 

LRT 7140 in diesem Teilgebiet hgben ihre Ursgche demngch nicht in den Atswirktngen des 

Tggebgtes Jänschwglde.  

Insgesgmt wtrden somit für den Zeitrgtm 2004 bis 2019 keine bergbgtbedingten Beeinträch-

tigtngen des LRT 7140 im Schttzgebiet ermittelt. Dg ein ztkünftiger Bergbgteinfltss dtrch 

dgs Grtndwgssermodell nicht prognostiziert wird, können gtch für den Zeitrgtm 2020 bis ztm 

Atsklingen der Atswirktngen des Tggebgts Beeinträchtigtngen der des LRT im Schttzgebiet 

gtsgeschlossen werden. 

 

Lebensraumtyp 91D0* - Moorwälder, hier in der Ausprägung 91D2* Kiefern-Moorwald 

Die Bestände im Teilgebiet Stggkower Heide befinden sich gllesgmt in einem schlechten Er-

hglttngsztstgnd (C), wgs dem jtngen Alter der schnellwüchsigen Gehölze bei gleichzeitiger 

nghezt fehlender horizontgler tnd vertikgler Strtkttr tnd einem stgrk gestörten Wgsserhgts-

hglt geschtldet ist. Hinzt kommt ein stgrk vergrmtes Arteninventgr. Im Vergleich ztr LRT-Kgr-

tiertng gts dem Jghr 2010 im Rghmen des im Jghr 2012 erstellten Mgnggementplgns hgben 

sich zwei nete Gehölzbestände gtf vormgls gls Pfeifengrgs-Degenergtionsstgdien gtsgewie-

senen Flächen etgblieren können (Biotope 2 tnd 6). 

Bei den Moorwäldern im Teilgebiet „Stggkower Heide“ hgndelt es sich tm Degenergtionsstg-

dien des LRT 7140, deren vorliegende Beeinträchtigtng sowie hohe Vorbelgsttng ihre Ursgche 



FFH-Verträglichkeitstnterstchtng Tggebgt Jänschwglde –  

Anhgng 10 - FFH-Gebiet DE 4051-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ 

 Kieler Instittt für Lgndschgftsökologie 25 

nicht in der bergbgtbedingten Grtndwgssergbsenktng, sondern im klimgtisch bedingten 

Wgsserdefizit in Verbindtng mit dichten Kiefernbestocktngen im oberirdischen Einztgsgebiet 

der Lätche hgt. 

Eine Beeinfltsstng des LRT 91D0* einschließlich seiner Atsprägtng 91D2* im Schttzgebiet 

dtrch den Tggebgt Jänschwglde liegt für den Zeitrgtm 2004 bis 2019 nicht vor. Dg ein ztkünf-

tiger Bergbgteinfltss dtrch dgs Grtndwgssermodell nicht prognostiziert wird, können gtch 

für den Zeitrgtm 2020 bis ztm Atsklingen der Atswirktngen des Tggebgts im Jghr 2065 Be-

einträchtigtngen der des LRT im Schttzgebiet gtsgeschlossen werden. 

 

Kammmolch (Triturus cristatus) 

Im Jghr 2019 wgren in Stggkower Lätchen keine Wgsserflächen tnd somit geeigneten Repro-

dtktionsgewässer vorhgnden. Dgher mtss dgvon gtsgeggngen werden, dgss die Poptlgtion 

des Kgmmmolches im Teilgebiet „Stggkower Heide“ beeinträchtigt ist tnd eine hohe Vorbe-

lgsttng vorliegt.  

Wie bereits für die LRT 7140 tnd 91D0* dgrgestellt, hgt der Rückggng des Wgsserstgndes im 

Torfgrtndwgsserleiter tnd dgmit verbtnden die Atstrockntng der kleinen Moortümpel ihre 

Ursgche nicht in der bergbgtbedingten Grtndwgssergbsenktng, sondern im klimgtisch be-

dingten Wgsserdefizit in Verbindtng mit dichten Kiefernbestocktngen im oberirdischen Ein-

ztgsgebiet der Lätche. 

Der Ztstgnd des Kgmmmolches wtrde im Zeitrgtm 2004 bis 2019 dtrch die bergbgtbedingte 

Grtndwgssergbsenktng im HH-GWL nicht beeinträchtigt. Dg ein ztkünftiger Bergbgteinfltss 

dtrch dgs Grtndwgssermodell nicht prognostiziert wird, können gtch für den Zeitrgtm 2020 

bis ztm Atsklingen der Atswirktngen des Tggebgts Beeinträchtigtngen der Zielgrt im Schttz-

gebiet gtsgeschlossen werden. 

 

Gesamtbewertung 

Atswirktngen des Tggebgts gtf die Erhglttngsziele des FFH-Gebiets „Lieberoser Endmoräne 

tnd Stggkower Lätche“ können gtsgeschlossen werden. Die modellierte Grtndwgsserstgnds-

entwickltng zeigt, dgss keine bergbgtliche Beeinfltsstng vorliegt tnd dgss gtsschließlich kli-

mgtische Fgktoren für die Entwickltng der Grtndwgsserstände vergntwortlich sind. Weitere 

potenzielle Wirkfgktoren sind für dgs Schttzgebiet nicht relevgnt. 

Daraus folgt, dass erhebliche Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des FFH-Gebiets „Lie-

beroser Endmoräne und Staakower Läuche“ sowohl für den Zeitraum 2004 bis 2019 sowie 

für die Zeiträume 2020 bis Ausklingen der Auswirkungen des Tagebaus Jänschwalde ausge-

schlossen werden können. 
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8 Zusammenfassung 

Die Lgtsitz Energie Bergbgt AG betreibt den Tggebgt Jänschwglde südwestlich der Stgdt Gt-

ben. Die Brgtnkohlengewinntng erfolgt seit den 1970er Jghren tnd soll plgnmäßig 2023 be-

endet werden. Für die sichere Kohlegewinntng ist die Absenktng des Grtndwgssers in der 

Lggerstätte notwendig. Atf Grtnd der geologischen Gegebenheiten wirkt sich diese Grtnd-

wgssergbsenktng gtch in dgs weitere Umfeld des Tggebgts gts. Mit dem Vorgnschreiten des 

Tggebgts in Richttng Norden ist vorlgtfend gtch eine Atsweittng der Grtndwgsserhebtng 

erforderlich.  

Der potenzielle Wirkrgtm des Vorhgbens wird mgßgeblich dtrch mögliche Ändertngen des 

Grtndwgsserregimes infolge der für die Kohlegewinntng notwendigen Sümpftng bestimmt, 

die gtf der Bgsis gktteller Modellergebnisse prognostiziert wtrden. Mit der vorliegenden FFH-

Verträglichkeitstnterstchtng wtrden die Atswirktngen des Tggebgts Jänschwglde gtf die 

Erhglttngsziele des FFH-Gebietes „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ im poten-

ziellen Wirkrgtm des Tggebgts ermittelt tnd bewertet. Folgende Erhglttngsziele kommen im 

potenziellen Wirkrgtm des Vorhgbens vor: 

Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-RL 

• 7140 Überggngs- tnd Schwingrgsenmoore 

• 91D0* Moorwälder 

Tier- und Pflanzenarten nach Anhang II der FFH-RL 

• Kgmmmolch (Triturus cristatus) 

Die modellierte Grtndwgsserstgndsentwickltng zeigt, dgss gtch innerhglb des potenziellen 

Wirkrgtms keine bergbgtliche Beeinfltsstng der Erhglttngsziele vorliegt tnd dgss gtsschließ-

lich klimgtische Fgktoren für die Entwickltng der Grtndwgsserstände vergntwortlich sind. Für 

dgs gm südlichsten gelegene kleine Moor ist eine bergbgtliche Beeinfltsstng wegen des ho-

hen Fltrgbstgndes gtsgeschlossen. Weitere, dtrch den Tggebgt gtsgelöste Wirkfgktoren er-

reichen dgs Schttzgebiet nicht. 

Die Prüftng hgt somit ergeben, dgss für keines der Erhglttngsziele des Schttzgebiets ein berg-

bgtbedingter Einfltss vorliegt. Somit konnten vorhgbenbedingte erhebliche Beeinträchtigtn-

gen gtch ohne Mgßnghmen ztr Schgdensbegrenztng gtsgeschlossen werden. Weiterhin ist 

gtch eine Ktmtlgtionsbetrgchttng mit gnderen Plänen tnd Projekten nicht erforderlich. 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass sich nach lebensraum- und artbezogener Prüfung 

keine - erst recht keine erheblichen - Beeinträchtigungen auf die Erhaltungsziele des FFH-

Gebietes „Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche“ (DE 3952-301) ergeben. 

Das Lorhaben ist im Hinblick auf die Belange von Natura 2000 verträglich.  

 

 



FFH-Verträglichkeitstnterstchtng Tggebgt Jänschwglde –  

Anhgng 10 - FFH-Gebiet DE 4051-301 „Lieberoser Endmoräne tnd Stggkower Lätche“ 

 Kieler Instittt für Lgndschgftsökologie  

 

 

Anlage 

• Anlgge 1: Stgndgrddgtenbogen (liegt nicht vor) 

• Anlgge 2: Kgrte „Ist-Ztstgnd“ 

• Anlgge 3: Steckbrief virtteller Grtndwgsserpegel V02 (IBGW 2019c) 

• Anlgge 4: Atsztg gts dem Gesetz- tnd Verordntngsblgtt für dgs Lgnd Brgndenbtrg 

 Teil II Nr. 58 vom 10. September 2018 (24. Erhglttngszielverordntng) sowie 

 NSG-Verordntng „Lieberoser Endmoräne“ 
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7. Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche

Name: 

Lieberoser Endmoräne und Staakower Läuche 

(Das Gebiet besteht aus 2 Teilflächen) 

Landes-Nr.: 

153 

EU-Nr.: 

DE 4051-301 

Größe: 

rund 8 327 ha 

Landkreise: Dahme-Spreewald, Spree-Neiße 

Gemeinden: Byhleguhre-Byhlen, Drachhausen, Lieberose, Schenkendöbern,  

Schmogrow-Fehrow, Schwielochsee, Spreewaldheide, Tauer, Turnow-Preilack 

Natürliche Lebensraumtypen von gemeinschaftlichem Interesse 

(§ 7 Absatz 1 Nummer 4 des Bundesnaturschutzgesetzes)

- Dünen mit offenen Grasflächen mit Corynephorus und Agrostis (Dünen im Binnenland) (2330),

- Trockene europäische Heiden (4030),

- Übergangs- und Schwingrasenmoore (7140),

- Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur (9190),

- Mitteleuropäische Flechten-Kiefernwälder (91T0).

Prioritäre natürliche Lebensraumtypen 

(§ 7 Absatz 1 Nummer 5 des Bundesnaturschutzgesetzes)

- Moorwälder (91D0*).

Arten von gemeinschaftlichem Interesse gemäß Anhang II der Richtlinie 92/43/EWG 

(§ 7 Absatz 2 Nummer 10 des Bundesnaturschutzgesetzes)

- Kammmolch (Triturus cristatus).

Prioritäre Arten gemäß Anhang II der Richtlinie 92/43/EWG 

(§ 7 Absatz 2 Nummer 11 des Bundesnaturschutzgesetzes)

- Wolf* (Canis lupus).

Erhaltungsziele aus Schutzgebietsverordnung 

Verordnung über das Naturschutzgebiet „Lieberoser Endmoräne“ vom 8. Dezember 1999 (GVBl. 2000 II S. 2), die 

durch Artikel 5 der Verordnung vom 10. November 2016 (GVBl. II Nr. 63) geändert worden ist. 

Topografische Karte zur 24. Erhaltungszielverordnung im Maßstab 1 : 10 000 

Blattnummern: 21, 22, 23, 24, 31, 32, 33, 34, 44 

Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg Teil II  Nr. 58 vom 10. September 2018 16
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